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Koͤnigl. Preußiſchen Landraths Amtes Thorn. i 


Ne 10. Freitag, den Aten Marz 1836. 


Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths⸗-Amtes. 


r; * 
In der Nacht vom 21. zum 22. v. M. ſind bei dem Gutsbeſizer v. Jezewski aus 
Dzialyn in Polen, 3 Pferde und zwar g 1255 


1. ein ſchwarzer Wallach ohne Abzeichen, 6 Jahre alt, mittlerer Groͤße 7 in gutem 


Zuſtande, N 35 e 
2. eine dunkelbraune Stute, unter den Augen weiße Streifen, 3 Jahre alt, mittlerer 
Groͤße, im guten Zuſtande und . 
3. eine dunkelbraune State, 8 Jahre alt, ohne Abzeichen, im guten Zuſtande 
aus dem Stalle geſtohlen worden. i 5 


Die Wohlloͤbl. Behoͤrden, Dominien und Ortsvorſtände werden hievon in Kenntniß 


geſetzt, um auf die Diebe und die geſtohlenen Pferde zu vigiliren, im Betretungsfalle hier 


abzuliefern und erhaͤlt derjenige, der den de. Jezewski wieder in den Beſit der Pferde ver- 
hilft, eine angemeſſene Belohnung. ti N 


Thorn, den 2. März 1836, 


Im Verlage der Buchhandlung von Sam. Gerhard in Danzig befindet ſich unter 
der Preſſe und wird den 15. März d. J. ausgegeben: F 


2 


Anleitung zum zweckmaͤßigen und lohnenden Anbau ER: 


Raps, Rübſen und des Leins 


von W. A. Kreyßig, Oſtpreußiſchem Landwirthe und Ehrenmitglied mehrerer 
a ökonomiſchen Gefellfchaften. 


ER et 20 Silbergroſchen ne 
Die in der jeeigen Zeit fo ſehr herabgeſunkenen Getreidepreife zwingen den Land⸗ 
wirth — den Guütsbeſſzer ſowohl wie den kleineren Landmann — ſich mit Ausdehnung und 
Sachkunde auf den Anbau anderer als der bisher gewöhnlichen. Feldgewächſe zu legen, und 
namentlich ſind es. Raps, Ruͤbſen und Lein, welche jetzt die Aufmerkſamkeit des Ackerbau⸗ 
treibenden beſonders in Anſpruch nehmen. . N 
: So bedeutender Gewinn nun auch bisher von Einzelnen und in einzelnen Gegenden 
aus dem Anbau des Rapſes, des Ruͤbſen und des Leins erzielt wurde, fo iſt es doch gewiß, 
daß der Anbau dieſer Feldgewaͤchſe in den meiſten Gegenden noch nicht das Reſultat gelie⸗ 
fert hat, welches er zu liefern im Stande iſt; der Grund hiefür aber liegt unſtreitig darin, 
daß man bisher faſt durchgängig den Bau dieſer Gewaͤchſe no; nicht richtig zu be⸗ 
treiben verſtand, was denn auch zu manchen irrigen Anſichten, z. B. daß der Anbau 
dieſer Gewächfe den Acker ausſauge und ſchlechter mache ze, die Veranlaſſung gab. 


(Dritter Jahrgang.) 
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Er 


Das Werkchen, welches ſich wie erwähnt bereits unter der Preſſe befindet und 
unfehlbar den 15. Maͤrz ausgegeben wird, (weshalb man die Beſtellungen bald zu 
machen bittet,) enthaͤlt erſchoͤpfend Alles, was für den zweckmaͤßigen und lohnenden Anbau 
der genannten Gewaͤchſe zu wiſſen noͤthig iſt, von der Bearbeitung des Ackers an bis zur 
Erndte und zum Dreſchen, und iſt in einer klaren und verſtaͤndlichen Sprache geſchrieben, 
fo daß es Jedem Ackerbautreibenden verſtaͤndlich fein wird. Um eine allgemeine Anſchaffung 
zu bewirken, ift der Preis fo billig geſtellt worden. 1 
Subferipfionen werden in meinem Bureau angenommen. k . 

Thorn, den 1. Maͤrz 1836. a 5 
Bekanntmachungen anderer Behoͤrden. 

Der hier von der Strafſektion entlaſſene, nicht an ſeinem Beſtimmungsorte einge⸗ 
troffene und deshalb von uns mittelſt Bekanntmachung vom 14. d. M. verfolgte Militair⸗ 
Straͤfling, Landwehrmann Jacob Kency, iſt nach einer uns ſo eben zugegangenen Benach⸗ 
richtigung des Koͤnigl. Landraths-Amts zu Inowraclaw vom 18. d. M bereits eingefangen. 

ö Thorn, den 23. Februar 1836. a ö 
Der Mag iſtrat. 
— —— — — — sinn nenn 
f Privat = Anzeigen. 
‚Champagner Sellery, grand mousseu 1 Sorte 
haben wir kuͤrzlich eine Sendung aus dem Hauſe Mumm, Giesler & Comp. in 
Rheims, erhalten, und koͤnnen ſolchen als friſch und ausgezeichnet ſchoͤn empfehlen. 
Gleichzeitig erlauben wir uns, unſere verehrten Kunden auf eine Sorte: 5 i 
8 weissen Graves Wein 
die 2 Quart⸗Bouteillie 10 ſgar. aufmerkſam zu machen, wo wir die leere Flaſche gegen 
1 ſgr. wieder annehmen. Dieſen Wein können wir aufs Wort, als rein, gut und 
gewiß billig, anpreiſen. Bei unſern, als vorzüglich gut anerkannten, verſchiedenen Sorten 
Rheinweinen, ſtellen wir bei Abnahme von 10 Flaſchen die Preiſe billiger. a 
N ö Wilh. Tietzen & Comp. 
Altſtaͤdter Markt im goldnen Adler zu Thorn. 


— — 


Friſchen Caviar und Neunaugen empfing die Handlung Altſtaͤdter Markt im 
goldnen Adler. g ung or 1 Ri 


in der ed 8 = 2 ie 
v. 25. Febr. 8 2 2 3 FR 2 2 2 = 
ste Sb 2 2 

2 8 — — = 5 = Fe = = [= — < 2 — 

2. Maͤrz. ess . 


befer Sorte SEE 120 [14 [25 | 8 1110]450]10 |80 | 714 160 [237241 22117 
mittler Sorte 8 | 


